
Adnan Oktars Interview mit Der Spiegel’s Istanbul
Korrespondent Daniel Steinvorth finden Sie hier .

Der Wohl Schillerndste Anhänger Des
Kreationismus In Seinem Land

Am 22.

September 2008 trug Der Spiegel, Europas
meistverkauftes deutsches wöchentliches Magazin
mit der Auflage von mehr als einer Million, einen
Bericht mit dem Titel "Evolutionstheorie: Waffe der
Gottlosen". Der Bericht, geschrieben von Daniel
Steinvorth, war über Adnan Oktars intellektueller
Kampf gegen Darwinismus. Der Effekt der Werke des
Autors wurde beschrieben, wie folgt:

Auch Muslime führen einen Kreuzzug gegen Darwin:
In der Türkei gewinnt die Schöpfungslehre neue
Anhänger.

Der Mann, der bei der Rettung der Welt helfen will,
heißt Harun Yahya und sieht aus wie ein Schauspieler
aus Stummfilmtagen. Er trägt einen weißen Anzug
aus Seide, goldene Manschettenknöpfe und einen fein
getrimmten Kinnbart. "In 20 Jahren", verkündet er
ernst, "werden wir, die Menschheit, in ein goldenes
Zeitalter eintreten."

Die frohe Kunde will er in den Heiligen Schriften
entdeckt haben, in der Bibel und im Koran. Es sei
eine "wissenschaftliche Tatsache", so Yahya, dass
sowohl Jesus als auch der Mahdi, der Muslimische
Messias, zu den Menschen zurückkommen werden,
um alle Weltkonflikte in Ordnung zu bringen. Zuvor
allerdings hätten die beiden Himmelsboten eine
andere große Aufgabe zu lösen: Sie müssten die
Irrlehre des britischen Naturforschers Charles Darwin
auslöschen, nach der sich alles Leben im Zuge
natürlicher Auslese entwickelt habe.

Der Darwinismus sei die Wurzel allen Übels auf der
Erde, so Yahya. Um bei dessen Beseitigung zu helfen,
hat der Evolutionsgegner bereits Tausende "Atlanten
der Schöpfung" drucken lassen und in die ganze Welt
verschickt. Beweisen soll das großformatige 800-
Seiten-Werk, dass es eine natürliche Entwicklung der Arten nie gegeben habe. Vielmehr seien alle
Lebensformen auf der Erde noch immer dieselben wie vor Millionen Jahren. Knallbunte
Fossilienabbildungen sollen das Fehlen von Übergangsformen dokumentieren.

Yahya… ist der wohl schillerndste Anhänger des Kreationismus in seinem Land. Acht Millionen Mal hat
er seine Bücher nach eigenen Angaben schon verkauft…

Wie wenig die Evolutionstheorie heute selbst in dem modernsten aller Islamischen Länder akzeptiert
wird, zeigt eine Umfrage aus dem Jahr 2006. In 34 Ländern wurde die Bevölkerung nach ihrer
Einstellung zur Evolutionstheorie befragt. Die prozentual wenigsten Evolutionsbefürworter fanden sich
dabei in der Türkei… Der Darwinismus sei nichts anderes als eine "Waffe der Materialisten und
Gottlosen", sagte unlängst Hüseyin Çelik, rechtgläubiger Erziehungsminister der Türkei…

http://www.harunyahyaswirkungen.de/haberDetay.php?haberId=899
https://www.harunyahya.info/de/artikel/der-wohl-schillerndste-anhanger-des-kreationismus-in-seinem-land


https://www.harunyahya.info/de/artikel/der-wohl-schillerndste-anhanger-des-kreationismus-in-seinem-land

https://www.harunyahya.info/de/artikel/der-wohl-schillerndste-anhanger-des-kreationismus-in-seinem-land

